
D ie Landschaft formende
Kraft des Wassers in einem

vergletscherten Hochgebirge bil-
det das zentrale Thema dieses
Projekts. Dieses Wasser arbeitet
in vielen Gestalten. Als feines
Rinnsal und mit der alles zermal-
menden Kraft eines Gletschers,
als zornige Lawine oder Mure, es
dringt mit der Sprengkraft von
Eis in feine Ritzen und rundet
geduldig Felsen zu Flusskieseln
und feinkörnigem Sand. Land-
schaft ist das Protokoll einer Zer-
setzung. Sie stellt eine Moment-
aufnahme dar, einen flüchtigen
Blick auf einen fortschreitenden
Prozess. Auf den geduldigen, un-
aufhaltsamen Sieg des Wassers
über den Stein. Berge sind auf
ganz lange Sicht nichts anderes
als künftiges Schwemmland.
Wasser gegen Stein, das ist das
Grundmotiv von Landschaft. 

Stein – das sich widersetzen-
de Element. Emporragend. Sta-
tisch, schwer, wuchtig und hart.
Oder wenigstens hartnäckig.
Wasser – das aktive Element. Un-
ablässig und beharrlich. Bewegt,
suchend, fließend und flüssig.
In einem ständigen Kreislauf.
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Wasser gegen Stein
Stubaier WildeWasserWeg

Der Stubaier WildeWasserWeg

lädt zu einem neuen Aufstieg mit

Aussichtspunkten entlang des

imposanten Grawa-Wasserfalls

ein

Berichte | Themenweg

„Die Ruetz hat das Stubaital gemacht. Und ist damit noch lange nicht fertig.“ Dies ist die
simple Kernaussage eines großen Themenweges, der im Tiroler Stubaital im Entstehen ist.
Ruetz heißt der Hauptfluss des Tales.

Luis Töchterle, Projektinitiator



Leben

Lebende Organismen bil-
den das dritte Gestaltungsele-
ment der Landschaft. Bergab
vom hochalpinen Ödland, von

den Pionierpflanzen, die den
Schutt der Geröllhalden festi-
gen, über alpine Matten, Moo-
se und Moore, vom Bergwald
bis hinunter zur Au bedeckt
Vegetation einen Großteil der

Flächen. Die Wasserkörper
und ihre Ufer beherbergen ei-
ne reiche Tierwelt, vom Glet-
scherfloh im Eis über artenrei-
che Wasserinsekten bis zu
Amphibien und Fischen.

Mensch

Die alten Spuren mensch-
licher Besiedlung zeigen sich
in der typischen Kulturland-
schaft, vom fruchtbaren Ack-
erland bis hinauf zu den Al-
men, mit Bauten und Wegen.
Jagd, Sport und Bergtouris-
mus dehnen den Aktionsra-
dius des Menschen bis zu den
entlegensten Gipfeln, Win-
keln und Schluchten aus. Um
seine Siedlungen und Wirt-
schaftsräume zu sichern, ver-
sucht er Lawinen, Muren und
Hochwasser zu verhindern
oder abzuleiten. Er greift da-
mit ins Wasserregime ein, wie
er das auch mit Trinkwasser-
brunnen, Bewässerung und
Wasserkraftnutzung von al-
ters her tut. Wasser hat das
künstlerische Schaffen viel-
fältig angeregt und in Brun-
nen, Bildern, Musik, Skulp-
turen, Texten und szenischen
Darstellungen seinen Aus-
druck gefunden. 
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Landschaft als Baustelle betrachtet: Wasser formt alpine Täler,

hier die Sulzenau-Alm Foto: N. Freudenthaler

Fischer Kammerlander

Atomic Outbreaker

75 Jahre75 Jahre 
WintersporterfahrungWintersporterfahrung

RennsportRennsport
SkiproduktionSkiproduktion

SpezialistenSpezialisten

299,-
iko - Setpreis

inkl. Montage

349,-
iko - Setpreis

inkl. Montage

449,-
iko - Setpreis

inkl. Montage

bisher 808.95*

38% gespart!
499,-499,-

Setpreis

Griffiger Tourenski für anspruchsvolle
Tourengeher. Lg. 145-175 cm, inkl.
Silvretta Pure X-Mountain, Naxo nx 01
oder Fritschi Experience Bindung.

Leichter, gutmütiger Tourenski für Einsteiger.
Fahrspaß in jedem Gelände! Lg. 147-177 cm,
inkl. Silvretta Pure X-Mountain, Naxo nx 01 
oder Fritschi Experience Bdg.

259,95

259,00

518,95

Ski

Bdg.

Dynafit FR 6.0
Ski für den Tourengeher, der gezielt das
Freeride-Erlebnis, ob Bruchharsch, Sulz oder
Pulver sucht. Lg. 160-180 cm, inkl. Silvretta
Pure X-Mountain, Naxo nx 01 oder Fritschi
Experience Bindung. Auslaufmodell.

349,00

259,00

608,00

Ski

Bdg.

399,-
iko - Setpreis

inkl. Montage

349,95

259,00

608,95

Ski

Bdg.

K2 Shuksan
50% Gelände/ 50% Piste. Leicht für
schnelle Aufstiege, grundsolide bei
Abfahrten. Lg. 153-181 cm, inkl.
Silvretta Pure X-Mountain, Naxo nx 01
oder Fritschi Experience Bdg. 

399,00

259,00

658,00

Ski

Bdg.

Völkl Snowwolf
Die größere Oberfläche verleiht dem Ski mehr
Auftrieb. Neuartiges Fellbefestigungssystem
(Skin-Clip). Lg. 156-177 cm, inkl. Silvretta Pure
X-Mountain, Naxo nx 01 oder Fritschi
Experience Bindung und Mischfell.

549,95

259,00

808,95

Ski+Fell

Bdg.
Ski + Fell 
+ BindungS

E
T +

*Ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

Versand von montierten Ski nur gegen Vorkasse. Keine Rücknahme.
Zzgl. 15,- Versand in Deutschland, andere Länder auf Anfrage.

Aufpreis mit:
Dynafit TLT + 20,-
Fritschi Explore
Dynafit TLT Comfort
Silvretta Pure Performance

+ 50,-
+ 50,-
+ 50,-

Abb.
Fritschi Explore

Österreichweiter Versand!

Größter

im
Tourenanbieter
Salzburger Land

Größter 

im
Tourenanbieter 
Salzburger Land

bike & mountain

WORLD

Salzburg/
Hallwang

Autobahnausfahrt Wallersee,
an der B1 in Hallwang/Eugendorf

3500qm Sport & Rad total
Wiener Bundesstraße 75,
Tel. 0662-6606630, www.iko-world.at



WildeWasserWeg

Der Stubaier WildeWasser-
Weg, ein Freizeit- und Bildungs-
angebot für Einheimische und
Gäste, will interessierte Besu-
cher in die „Landschaftsbaustel-
le Gebirgstal“ bis hinauf zu den
Gletschern führen und thema-
tisiert die Zusammenhänge von
Stein – Wasser – Leben – Mensch
– Kunst. 

Der gesamte Rundweg ist in
drei Tagesetappen zu begehen
und führt den Wanderer an ein-
drucksvolle Erscheinungsfor-
men des Wassers im Hochgebir-
ge. Empfohlen wird auf Grund
der Reihenfolge der Stationen
die Begehung im Uhrzeigersinn
mit dem Ausgangspunkt Grawa
Alm. Die erste Etappe führt über
die Sulzenauhütte bis zur
Dresdner Hütte. Von dort am
zweiten Tag bis zur Regensbur-
ger Hütte, am dritten Tag die
Komplettierung der Runde. 

Mehrere kürzere Teilstrecken
bis zu Tageswanderungen kön-
nen vom Tal aus begangen wer-

den, die Ausgangspunkte liegen
jeweils an der Straße zwischen
Klausäuele und Mutterberg. Ein
sehr großer Teil der Wege ist be-
reits vorhanden, einige bisher
schwer zugängliche Schluchten
und Klammen sollen neu er-
schlossen werden. Bereits be-
gonnen wurde mit einem Auf-
stieg entlang des Grawa-Was-
serfalls, den man künftig von
gesicherten Aussichtspunkten
in seiner ganzen Wucht aus
nächster Nähe bestaunen kann.
Geplant sind weitere Neuanla-
gen entlang von Katarakten,
Klammen und Schluchten. Da-
bei will man die wenigen neuen
Steige äußerst defensiv und zu-
rückhaltend anlegen, um die
grandiosen Landschaftsbilder
nicht zu stören.

Zur Ergänzung des Wander-
erlebnisses sind Informations-
stellen vorgesehen, die Themen
wie z. B. Hochwasser, Muren, 
Lawinen, Gletscher und den Um-
gang des Menschen mit diesen
Phänomenen bis hin zur heuti-
gen Freizeitnutzung aufgreifen.

Trägerschaft 
und Finanzierung

Ein Stubaier Schutzgebiets-
verein, vom Land Tirol ins Le-
ben gerufen, wird Träger dieses
Projekts. Ihm gehört neben Stu-
baier Gemeinden, dem Touris-
musverband Stubai-Tirol und
weiteren Organisationen auch
die OeAV-Sektion Stubai an.
Hauptaufgabe dieses Vereins ist
das Management mehrerer
Schutzgebiete: Ruhegebiete
Kalkkögel und Stubaier Alpen,
Landschaftsschutzgebiet Serles
– Habicht – Zuckerhütl.

Auch bei der Finanzierung hilft
das Land Tirol mit Förderungen
aus dem Naturschutzfonds kräf-
tig mit. Darüber hinaus wurde
mit der Marke Calgon ein sehr
engagierter Privatsponsor gefun-
den, der wesentlich dazu beige-
tragen hat, die ersten Schritte die-
ses Vorhabens zu realisieren. Un-
ter www.wildewasserweg.at
finden sich weiterführende In-
formationen und zahlreiche Bil-
der entlang des Weges.
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infos

WILDE WASSER AUCH BEI SCHLADMING
Im Untertal bei Schladming (Steiermark) gibt es ebenfalls einen 12 km lan-

gen Themenweg „Wilde Wasser“, der kürzlich fertig gestellt worden ist. An 14
Stationen erfährt der Wanderer vieles über die Vergangenheit des Tales, vom
harten (ehemals) entbehrungsreichen Leben der Talbewohner und von den
vielen geheimnisvollen Plätzen entlang des Weges. Mehr darüber erfährt man
im Internet unter www.schladming.at/sommer/som-de_1743.htm. 

Angesichts schwindender Gletscher kann man sich fast nicht mehr vorstellen, wie sehr deren Eis die Alpenoberfläche geformt hat

Foto: N. Freudenthaler


